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Pressemitteilung der CDU Nieder-Roden 
 

Richtigstellung zum OP Artikel vom 28.11.2014 
 

„CDU rügt Beleidigung im Ortsbeirat“ 

 

Der in der Offenbach-Post veröffentlichte Artikel enthält zwei entscheidende 

Fehler: 

 

1. Die CDU hat nicht den Rücktritt des SPD Stadtverordneten Karl-Heinz 

Schönberg gefordert. Vielmehr legt die CDU ihm nahe, das Mandat aufzugeben. 

 

2. Ortsvorsteher Edgar Ott schritt nicht in das Geschehen ein. Auch ein 

Wortentzug des Ortsvorstehers wegen „unsachlicher Äußerung“ fand, so wie in 

der Zeitung dargelegt, nicht statt. Im Gegenteil: OB-Mitglied Bernhard von der 

Au verzichtete auf sämtliche Kommentierung, bzw. Reaktion um die Stimmung 

nicht weiter aufzuheizen. 

 

Außerdem stellt die Union ausdrücklich nochmals klar: Der „Pappelweg“ hätte 

auch ohne die Zustimmung zu den CDU-Änderungsanträgen gebaut werden 

können. Hier hätte Ortsvorsteher Ott lediglich dem Ursprungsantrag aus dem 

Magistrat zustimmen müssen. Seine Ablehnung zum geplanten Weg auf die 

Unions-Änderungsanträge zu begründen ist eine reine Schutzbehauptung und 

äußerst fadenscheinig. 

 

Entsprechende Informationen sind im öffentlichen RIS der Stadt Rodgau für 

jedermann ersichtlich. Im Anhang finden Sie den Ursprungsantrag des 

Magistrats, die Protokollanhänge zu den jeweiligen Stadtverordnetenvorlagen 

und eine Übersicht der Abstimmungsergebnisse. Nach Durchsicht der 

Unterlagen werden auch Sie eher parteipolitisches Taktieren und andere nicht 

nachvollziehbare Gründe schlussfolgern. 

 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Bernhard von der Au, Tel. 0151-29268421 

oder Lars Neumann, Tel. 06106-21753, zur Verfügung. 
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Magistrat der Stadt Rodgau 
Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung 
 

Beratungs- und Beteiligungsverfahren 
 

 nichtöffentlich  OBJÜ  OBDU  OBNR  OBHH  OBWK 
 

 ALB 
 

 KI+JU-B 
 

 LFU 
 

 SO+KU 
 

 B+V 
 

 HA+FI 
 
 
Fachbereich Stadtplanung / Fh 
 
Datum Vorlage: 
 
 

03.09.2014 Drucksache-Nr. STV-242/2014 

Top-Nr. Gremium Sitzungsdatum 
5. Ortsbeirat Nieder-Roden 23.09.2014 
2. Bau- und Verkehrsausschuss 02.10.2014 
7. Haupt- und Finanzausschuss 07.10.2014 
8. Stadtverordnetenversammlung 13.10.2014 
   
 
 
Betreff:  
Fuß- und Radwegeverbindung Puiseauxplatz - Rollwald 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

HH-Jahr Produkt Konto inv. / Maßn.Nr. Mittel in € 
2015 54110 8428523  20.000,00 
     

 
Planansatz in € Verfügbare Mittel in 

€ 
Sollübertrag in € üpl./apl. 

    
    

 
 
Deckungsvorschlag: 
 
keiner  
  
Jährliche Folgekosten 
 keine  
 
Sichtvermerk, ggf. Stellungnahme der Finanzabteilung 
    
Die Bewirtschaftung des o.g. Kontos erfolgt durch die Stadtwerke. 
 
Beschluss: 
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Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der vorgelegten Planung (Stand: Juli 
2014) zum Ausbau der Fuß- und Radwegeverbindung zwischen dem Puiseauxplatz 
und Rollwald auf dem etwa 250 m langen Teilabschnitt zwischen den südwestlichen 
Grundstücksgrenzen der Bebauung an der Straße „Am Forschheimer See“ und der 
Rodgau-Ringstraße mit einer wassergebundenen Decke in einer Breite von etwa 
3,00 m zu. 
Entsprechende Mittel in Höhe von 20.000 € sind auf der Produktnummer 54110 
Konto 8428523 für den Haushalt 2015 angemeldet. 
 
Begründung: 
Zwischen dem Puiseauxplatz und Rollwald besteht eine überwiegend gut 
ausgebaute Fuß-/ Radwegeverbindung durch das Wohngebiet „Am Forschheimer 
See“. 
 
Zwischen der Straße „Am Forschheimer See“ und der Rodgau-Ringstraße ist diese 
Verbindung allerdings nicht ausgebaut, sondern führt ab den südwestlichen 
Grundstücksgrenzen der Bebauung an der Straße „Am Forschheimer See“ über 
einen Feldweg, der auf Grund seines Bauzustandes vor allem bei feuchter Witterung 
nicht zum Radfahren oder Begehen geeignet ist. 
Um eine ganzjährige und witterungsbeständige Verbindung zwischen dem 
Puiseauxplatz und Rollwald zu schaffen, wird der Weg in wassergebundener Weise 
ausgebaut. 
 
Die Kosten für die Gesamtmaßnahme werden auf etwa 20.000,- € geschätzt.  
 
In der Kostenschätzung sind enthalten: 

• Ausbau des Weges auf 3,00 m 
• Anbindung des Weges an den Geh- und Radweg entlang der Rodgau-

Ringstraße 
 
Der Magistrat der Stadt Rodgau hat in seiner Sitzung vom 15.09.2014                 
einen gleichlautenden Beschluss gefasst. 
 
 
Jürgen Hoffmann 
Bürgermeister 
 
Anlagen:  
Übersichtsplan 
 
 
 



Auszug aus der Niederschrift  
zu  26. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rodgau 

am 13.10.2014 
 
Top  8. Fuß- und Radwegeverbindung Puiseauxplatz - Rollwald 
(STV-242/2014) 
 
 
Es folgen Wortmeldungen von Frau Pietschmann, Herrn Stenzel, Herrn Dauth, Herrn 
Neumann, Herrn Sahm, Herrn Jäger, Herrn Kunert und Herrn Löw. 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der vorgelegten Planung (Stand: Juli 
2014) zum Ausbau der Fuß- und Radwegeverbindung zwischen dem Puiseauxplatz 
und Rollwald auf dem etwa 250 m langen Teilabschnitt zwischen den südwestlichen 
Grundstücksgrenzen der Bebauung an der Straße „Am Forschheimer See“ und der 
Rodgau-Ringstraße mit einer wassergebundenen Decke in einer Breite von etwa 
3,00 m zu. 
Entsprechende Mittel in Höhe von 20.000 € sind auf der Produktnummer 54110 
Konto 8428523 für den Haushalt 2015 angemeldet. 
 

 
Abstimmung: 
13-24-7 
Mehrheitlich abgelehnt 



Auszug aus der Niederschrift  
zu  26. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rodgau 

am 13.10.2014 
 
Top  8.2. Änderungsantrag der CDU-Fraktion zur Drucksache 242/2014, Fuß- und 
Radwegeverbindung Puiseauxplatz - Rollwald 
(STV-242.2/2014) 
 
 
Beschluss: 
Die Fuß- und Radwegeverbindung gemäß Drucksache 242/2014 wird mit einer 
Asphaltdecke ausgeführt. 
 

 
Abstimmung: 
13-24-7 
Mehrheitlich abgelehnt 



Auszug aus der Niederschrift  
zu  26. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rodgau 

am 13.10.2014 
 
Top  8.1. Ergänzungsantrag der CDU-Fraktion zur Drucksache 242/2014, Fuß- und 
Radwegeverbindung Puiseauxplatz - Rollwald 
(STV-242.1/2014) 
 
 
Beschluss: 
Die Drucksache 242/2014 wird wie folgt ergänzt: 
 
Der Weg soll im Bereich Übergang Rodgau-Ring-Straße durch eine 
bedarfsgesteuerte Ampel gesichert werden. 
 

 
Abstimmung: 
13-24-7 
Mehrheitlich abgelehnt 


